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Mathias Wald. Gestaltung: Katrin Habernek BA. Druck: druck aktiv Druckerei GmbH, 2301 Groß-Enzersdorf. Es wird darauf hingewiesen, 
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Meinungen und Aussagen in den Berichten sind jene der Autoren und beanspruchen Ihrerseits nicht den Status der Allgemeinheit.

ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: 02214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes, nach Terminverein-
barung über das Gemeindeamt bzw.  
in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: 02214 / 8328
Mobil: 0680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
BIRGIT NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 521 81 11
Email: fam.nikowitsch@aon.at
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SEHR GEEHRTE 
DAMEN & HERREN, 
LIEBE JUGEND! 

MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

Am 26. Jänner 2020 wurden in Nie-
derösterreich die Gemeinderatswahlen 
durchgeführt. Ich möchte mich auf die-
sem Weg nochmals bei Ihnen allen für 
die hohe Wahlbeteiligung und damit für 
das Interesse an der zukünftigen Ge-
meindeführung recht herzlich bedanken. 

Denn genau dadurch haben Sie dazu 
beigetragen, dass die Wahlbeteiligung 
in unserer Gemeinde weit über dem 
Durchschnitt von Niederösterreich und 
auch über dem unseres Bezirk Gänsern-
dorf liegt. Ich möchte mich auch für das 
von Ihnen erhaltene persönliche Ver-
trauen recht herzlich bedanken. 

Ein Vertrauen, das gerade dann erforder-
lich ist, wenn es soweit kommen muss, 
dass politische Verantwortungsträger 
alle Bevölkerungsschichten mit massi-
ven Einschränkungen des normalen Le-
bens belasten müssen.

Daher bedanke ich mich auch gleich im 
Vorhinein für Ihr Verständnis, dass es 
jetzt Mitte März 2020, eigentlich bereits 
nach Redaktionsschluss für diese Aus-
gabe der Gemeindezeitung, schwer ist 
ein paar Zeilen an Sie zu richten, in wel-
chen ich die momentane Ausnahmesitu-
ation aufgrund des Coronavirus nicht ig-
norieren kann. 

Schwer deshalb, weil ich heute nicht 
weiß ob und in welchem Ausmaß wir 
bis zur Verteilung der Gemeindezeitung 
wieder zum normalen Arbeitsalltag zu-
rückgekehrt sind. 

Aber ich möchte meine Hoffnung zum 
Ausdruck bringen, dass, wenn Sie die-
se Zeilen lesen, sich diese Ausnahme-
situation für uns alle bereits wieder er-
leichtert hat oder – so wünsche ich es 
uns allen – komplett gelegt hat und wir 
den Sieg über die Corona-Katastrophe 
feiern können.

Ich ersuche auch um Verständnis, dass 
alle angeführten Termine, Veranstaltun-
gen usw., welche in dieser Ausgabe an-
geführt sind, nur insoweit aufrecht blei-
ben, als es die allgemeine Situation in 
unserer Gemeinde, in der Region und 
in ganz Österreich zum jeweiligen Zeit-
punkt zulässt.

Gemeinsam können und müssen wir 
aber auf jeden Fall auch eine Lehre aus 
den vergangenen Tagen und Wochen 
ziehen. Denn ich glaube, dass dieses 
Coronavirus uns allen gezeigt hat, wie 
angreifbar eigentlich die Menschheit 
und unser normales gesellschaftliches 
Leben ist.

Wer hätte sich noch vor etwas mehr als 
einem Monat gedacht, dass man schon 
beim „Hände schütteln“ ein schlechtes 
Gewissen haben könnte? Nur weil man 
sein gegenüber nicht gefährden möchte.

So sind natürlich alle geforderten Maß-
nahmen zur Einschränkung des sozialen 
Kontaktes für niemanden eine Annehm-
lichkeit. Gerade wenn ich an den fami-
liären Bereich denke. Wo es eventuell 
darum geht einen nahen Angehörigen 
zu pflegen. Wie soll man hier alles rich-
tig machen?

Aus diesem Grund möchte ich mich auch 
von ganzem Herzen bei allen bedanken, 
welche in den letzten Tagen und Wochen 
alle getroffenen Maßnahmen und Ein-
schränkungen wirklich ernst genommen 
und mitgetragen haben. Bei all denjeni-
gen welche die Einschränkungen im so-
zialen, familiären und gesellschaftlichen 
Bereich, im Bereich des Vereinswesens, 
im Kirchenwesen usw. wahrgenommen 
haben und dadurch alle Warnungen zur 
raschen Verbreitung des COVID-19 rich-
tig eingeschätzt haben.

So bleibt mir abschließend nur noch ei-
nes, ich wünsche Ihnen und Ihrer Fami-
lie vor allem dass Sie gesund sind und 
hoffe, dass Sie auch gesund bleiben. 
Denn dann ist auch sichergestellt, dass 
wir alle gemeinsam eine schöne Früh-
lingszeit und ein gesegnetes Osterfest 
feiern werden.

Alles Gute und liebe Grüße,  
Ihr Bürgermeister Roman Sigmund
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VOLKSBEGEHREN

• Asyl europagerecht umsetzen
• Smoke – JA
• Smoke – NEIN
• EURATOM-Aussteig Österreichs

Die Volksbegehren können während des 
Eintragungszeitraums (22. bis 29. Juni 
2020) unterschrieben werden. Wer be-
reits eine Unterstützungserklärung zum 
jeweiligen Volksbegehren abgegeben hat, 
kann keine Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstützungserklä-
rung bereits als gültige Eintragung gilt.

Hinweis: Sie können Volksbegehren un-
abhängig vom Hauptwohnsitz in jeder 
beliebigen Gemeinde oder online via 
HELP.gv.at (Handy-Signatur oder Bür-
gerkarte erforderlich) unterschreiben.

ORTSBILDPFLEGE

Der Frühling ist da und wir dürfen uns 
wieder an der Schönheit der Natur er-
freuen. Auch heuer möchten wir Sie 
wieder um Ihre Mithilfe bei der Pflege 
der Grünanlagen und der Säuberung der 
Gehsteige vor Ihren Wohnhäusern und 
Liegenschaften bitten. Ein besonderes 
Dankeschön für Ihr Bemühen!

MÜLL AUS DEM AUTO?  
DAS KANN TEUER WERDEN 

Leider konnte in letzter Zeit vermehrt 
Müll auf den Feldern neben Straßen rund 
um unsere Gemeinde bemerkt werden. 

Beachten Sie, dass es strengstens ver-
boten ist Müll aus dem Auto zu werfen 
und mit Bußgeldern bis zu 1.000 Euro 
bestraft werden kann!

VERTEILUNG GELBER  
SÄCKE IN FUCHSENBIGL 
UND STRAUDORF

Die Gelben Säcke können auch heuer 
wieder bei den Ortsvorsteherinnen Fr. 
Anna Skladany (Fuchsenbigl, Birkenal-
lee 22) und bei Frau Birgit Nikowitsch 
(Straudorf, Nr. 17) abgeholt werden.

ÖFFNUNGSZEITEN  
GEMEINDEAMT

Das Gemeindeamt ist am Gründonners-
tag, dem 9. April 2020 und am Karfrei-
tag, dem 10. April 2020 geschlossen! 

LÄRMBELÄSTIGUNG

Aus Rücksicht auf Ihre Nachbarschaft er-
suchen wir darauf zu achten, Ihren Rasen 
wegen der Lärmbelästigung nicht wäh-
rend der Mittagszeit oder an Sonn- und 
Feiertagen zu mähen. Wir bitten weiter-
hin um intensiven Zusammenhalt inner-
halb unserer Dorfgemeinschaft, danke.

BITTE HALTEN SIE UNSERE  
SAMMELSTELLEN SAUBER

Werfen Sie nur gereinigte Flaschen und 
Gläser in die dafür vorgesehenen Contai-
ner, um eine Wespenplage zu vermeiden. 
Bio- oder Sperrmüll dürfen bei den Glas-
containern nicht entsorgt werden!

WICHTIGES VON DER 
FRIEDHOFSVERWALTUNG 

Bei Errichtung einer neuen Grabstelle 
bzw. bei Renovierungen an Grabsteinen, 
wie Grabeinfassungen oder Grabdeckel, 
sind diese bitte im Vorhinein am Gemein-
deamt zu melden. 

GRÜNSCHNITT

Der Grün- und Baumschnitt wird jeden 
Mittwoch zwischen 17.00 und 18.00 Uhr 
auf der Bauschuttdeponie beaufsichtigt 
übernommen. Wir weisen darauf hin, 
dass in dieser Zeit ausnahmslos Grün- 
und Baumschnitt übernommen wird.

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

ACHTUNG: BAUAMT!
Aufgrund der gesetzlichen Lage 
wird empfohlen, sämtliche baulichen 
Änderungen bzw. Vorhaben im Vorhinein 
am Gemeindeamt zu besprechen. 

Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Abänderungen, Zubauten bzw. 
Neubauten im Nachhinein bewertet 
und abgeändert werden müssen. Da 
dies immer mit Kosten und dadurch auch 
mit Ärger verbunden ist, ersuchen wir um 
vorherige Abklärung am Gemeindeamt.
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VERANSTALTUNGEN & GRATULATIONEN

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur dann gratulieren können, wenn wir auch die Daten dazu 
haben. Besonders bei den Hochzeitsjubiläen kommt es vor, dass aufgrund der elektronischen 
Umstellung des Melderegisters einige Daten fehlen. Darum bitten wir um Meldung, wenn 
bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum anfällt. Es wäre schade, wenn Sie die Ehrengabe der 
Bezirkshauptmannschaft und die Glückwünsche der Gemeinde nicht bekommen würden.

WIR GRATULIEREN VON HERZEN
80. Geburtstag 
Fassl Julius 
Thür Günter

Steinerne Hochzeit 
Juliana & Alfred Preinsperger 
Maria & Franz Hergolitsch

95. Geburtstag 
Marx Eleonora

90. Geburtstag 
Poitschek Albert

85. Geburtstag 
Varga Ingeborg 
Trejtnar Elfriede

VERANSTALTUNGEN 2. QUARTAL
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

12.04. Ostereier suchen Kinderfreunde Spielplatz Fuchsenbigl

13.04. Osterhasen suchen Der Osterhase & seine Helfer Kirchenpark Haringsee

25.04. Markusprozession Pfarre Haringsee

30.04. Maibaumaufstellen FF Fuchsenbigl & Straudorf Fuchsenbigl & Straudorf

01.05. Maibaum-Frühschoppen SV GG Haringsee GH Langer Haringsee

09.05. Tag der Blasmusik MVH Fuchsenbigl & Straudorf

10.05. Tag der Blasmusik MVH Haringsee

16.05. Kinderflohmarkt Elternverein VS Haringsee vor der Volksschule Haringsee

17.05. Landarbeiterkammerwahl Gemeinde Musiklokal Haringsee

21.05. Pfarrheuriger Pfarre Pfarrhof Haringsee

24.05. Erstkommunion Pfarre Kirche Haringsee

30.05. Firmung Pfarre Pfarrkirche Obersiebenbrunn

30.05. Pfingstfest FF Straudorf Straudorf

31.05. Pfingstfest FF Straudorf Straudorf

01.06. Dekanats-Pfingst-Wallfahrt Kopfstetten

06.06. Sommernacht der Marchfelder Region Marchfeld SchlossHof

07.06. Radfahren in der Großgemeinde ÖVP Haringsee, Fuchsenbigl & Straudorf

11.06. Feier Fronleichnamsfest Pfarre Kirche Haringsee

13.06. Kinderfischen Fischereiverein Schottergrube

19.06. Abschlussfeier VS Haringsee Volksschule Haringsee

20.06. Heuriger mit Sonnwendfeuer FF Haringsee Zeughaus FF Haringsee

26.06. Kabarett in Haringsee SV GG Haringsee Sportplatz

27.06. Kabarett in Haringsee SV GG Haringsee Sportplatz

Achtung!  Alle Termine sind aufgrund der aktuellen Situation rund um das Coronavirus als voraussichtlich und nicht garantiert zu betrachten!
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EINST & JETZT

Im Haus Kirchengasse 25 wohnt die Fa-
milie Wogowitsch nachweisbar seit über 
304 Jahren. 

Das erste Mal wurde dies im Jahr 1716 
nachgewiesen – damals noch als Haupt-
straße Nr 46. Im Jahr 1953 wurde dies im 
Goldenen Ehrenbuch der Bauernschaft 
Niederösterreich eingetragen und vom 
Pfarramt Haringsee von Pfarrer Otto 
Greiner bestätigt.

WUSSTEN SIE, DASS …

• die Topothek der Gemeinde Haringsee 
nun bereits seit 11 Monaten online ist.

• bereits rund 1.400 Besucher registriert 
wurden.

• jeder Besucher in etwa 60 Fotos 
besichtigt.

• unsere Topothek der GG Haringsee 
nicht nur Besucher aus Österreich 
verzeichnen kann, sondern auch aus 

Amerika, Deutschland, China, Eng-
land und den Niederlanden.

• die Topothek sich jederzeit über neue, 
erhaltenswerte Aufnahmen freut. 
Bitte kontaktieren Sie dazu unseren 
Gemeinde-Topothekar.

Topothekar: Hans Östreicher
Telefon: 02214 / 840 58

ANNO 
1716
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GEMEINDERATSWAHL 2020

GEMEINDERATSWAHL 2020

Aufgrund des Wahlergebnisses der Ge-
meinderatswahl vom 26. Jänner 2020 
wurden bei der konstituierenden Ge-
meinderatssitzung am 20. Februar 2020 
folgende Personen zum Dienst in den 
Gemeinderat angelobt.

• Bgm. Roman Sigmund
• VizeBgm. Raimund Poitschek
• gfGr. Marianne Hofer
• gfGr. Viktoria Klager
• gfGr. Mag. (FH) Mathias Wald
• gfGr. Ing. Bernd Neugschwendtner
• gfGr. Gudrun Kranz
• Gr. Rudolf Wogowitsch 
• Gr. Ing. Breuer Josef
• Gr. Dr. Berndt Schreiner
• Gr. Dr. Andrea Eraghi-Gallent

• Gr. Manuela Barnet
• Gr. MMag. Sophie Weber
• Gr. Carola Albinger
• Gr. Elisabeth Heeberger
• Gr. Regina Albinger
• Gr. Waltraud Wernhart-Horak
• Gr. Daniel Membier
• Gr. Johann Wukitsevits

Zum Dienst angelobte 
Gemeinderatsmitglieder  
& Wahlergebnis

Wahlberechtigte Abgegebene 
Stimmen

Gültige  
Stimmen

Ungültige  
Stimmen

Wahlbeteiligung  
% ÖVP SPÖ

GRW 2015 2020 2015 2020 2015 2020 2015 2020 2015 2020 2015 2020 % 2015 2020 %

Haringsee 701 702 545 549 533 544 12 5 77,75 78,21 448 477 +3,63 85 67 -3,63

Fuchsenbigl 302 327 243 240 233 237 10 3 80,46 73,39 148 176 +10,74 85 61 -10,74

Straudorf 191 176 136 107 134 103 2 4 71,20 60,80 77 79 +19,24 57 24 -19,24

Summe 1.194 1.205 924 896 900 884 24 12 77,39 74,36 673 732 227 152

Aufteilung in Prozenten 74,78 82,81 25,22 17,19

Aufteilung in Mandaten 14 16 5 3
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DIVERSES AUS DER PFARRE

Mit viel Freude und Begeisterung mar-
schierten die Sternsinger in unserer 
Großgemeinde von Haus zu Haus.

Ein herzliches Dankeschön an alle Kin-
der und OrganisatorInnen, welche in den 
einzelnen Ortschaften diese Tradition 
erhalten und vielen Dank an alle für die 
großzügigen Spenden.

UNSERE 
STERN-
SINGER
Ein schöner Brauch, 
der uns dank vieler 
Helfer erhalten bleibt
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Wir schwärmen
für Artenvielfalt
Niederösterreich ist mit seinen Schutzgebieten, Wäldern, Gewässern und Wiesen das Naturland Nummer eins.
Die Kampagne „Wir für Bienen“ zeigt, dass in Niederösterreich Artenvielfalt im Zentrum steht.
Jeder kann seinen Teil dazu beitragen und damit Bienen und anderen Insekten Heimat geben.
Jetzt mehr erfahren und gewinnen auf: www.wir-fuer-bienen.at

Eine Kooperation der Landwirtschaftskammer NÖ und der Energie- & Umweltagentur des Landes NÖ.
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DIVERSES AUS DER PFARRE

Der Einladung zum Familiengottesdienst 
am 16. Februar 2020 im Pfarrhof in 
Haringsee folgten viele Kinder und Er-
wachsene um mit Pfarrer Gregor eine be-
schwingte kindgerechte Messe zu feiern.

Am 21. Dezember 2019 – knapp vor 
Weihnachten – wurde das Adventfens-
ter im Pfarrhof eröffnet. Wie schon die 
letzten Jahre kamen viele Kinder um sich 
beim Lebkuchenbacken in Weihnachts-
stimmung zu bringen. 

Am 1. März 2020 fand in der Pfarre Ha-
ringsee, organisiert von Frau Andrea 
Eraghie und Frau Rosa Fitz, das traditi-
onelle Fastensuppenessen statt. 

Acht verschiedene köstliche Suppen, zu-
bereitet von engagierten Frauen aus Ha-
ringsee, konnten im Pfarrhof verkostet 
werden. Der Reinerlös der Aktion wird für 
soziale Projekte gespendet.

EINE MESSE FÜR 
GROSS & KLEIN

ADVENT-
FENSTER

HIMMLISCHE 
SUPPEN

Besinnliche Stimmung 
beim Lebkuchenbacken

Kindgerecht mit Schwung

Eine Verkostung für  
den guten Zweck
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

„Weil Schifoan is des  
leiwaundste, wos ma sich 
nur vurstelln kann …“

So dachten wir uns, es wäre wieder einmal 
Zeit für einen gemeinsamen Skitag von 
Haringsee, Fuchsenbigl und Straudorf. 

Schließlich fuhren 22 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer – im Alter zwischen 2,5 

und 63 Jahren – am 15. Februar 2020 ins 
nicht weit gelegene Mönichkirchen-Mari-
ensee. Die Schischaukel Mönichkirchen-
Mariensee präsentierte sich uns, mit zehn 
Pisten und 13,5 km Pisten perfekt für 
unseren Tagesausflug und sorgte für jede 
Menge Skispaß aller. Pisten- und Wetter-
verhältnisse machten unseren Skitag zu 
einem tollen Tag mit Familie und Freun-

den. Ob zum freien Schifahren, für’s Schi-
rennen auf der Skimovie-Strecke oder ein-
fach nur zum „Hüttenhüpfen“.

Wir freuen uns, dass unser Gemeindes-
kitag so gut gefallen hat und freuen uns 
auf 2021!

Josef, Mathias & Sophie

GEMEINDE- 
SKITAG 2020
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KLIMAAKTIVE 
PROJEKTE

Bürgermeister Roman Sigmund und ge-
schäftsführender Gemeinderat Ing. Bernd 
Neugschwendtner haben gemeinsam mit 
Ing. Leopold Schwarz von der Energie 
und Umweltagentur Niederösterreich in 
einem ersten Schritt die weiteren mögli-
chen Maßnahmen für einen aktiven Kli-
maschutz in unserer Gemeinde evaluiert. 

Noch im heurigen Jahr sollen nach Mög-
lichkeit Projekte aufgesetzt werden, bei 
denen auch die Bevölkerung eingebun-
den werden kann.

Weitere wichtige Schritte 
in Richtung Klimaschutz

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

GLOBAL 
DENKEN, 
LOKAL  
HANDELN! 

„Jeder sollte in seinem Wirkungsbereich 
und im Rahmen der Machbarkeit, Klima-
schutz-Maßnahmen andenken und auch 
umsetzen. In und für unsere Gemeinde 
ist mir wichtig, dass nicht nur darüber 
geredet wird, sondern aktiv auch etwas 
dazu beigetragen. So wurden u.a. in den 
letzten 5 Jahren im gesamten Gemein-
degebiet Aufforstungen durchgeführt, 

große Schutz- und Ruhezone für die Tier 
und Pflanzenwelt festgelegt und im ver-
gangenen Jahr mit mehr als 20.000 neu 
gepflanzten Bäume das größte Klima-
schutzprojekt abgeschlossen. Auch für 
die Zukunft gibt es bereits die nächsten 
Pläne um weitere Klimaschutz-Maßnah-

men in unserer Gemeinde umzusetzen.“ 
erklärt Bgm. Roman Sigmund. 

„Denn wir tragen jetzt die Verantwortung 
für eine Umwelt welche von unseren 
Kindern nur geborgt ist!“ betont Bgm. 
Roman Sigmund.

Haringsee ist Klima-
bündnis Gemeinde

Bürgermeister Roman Sigmund & DI Petra Schön (Regionalstellenleitung NÖ)
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6.6.2020
BALL AUF SCHLOSS HOF

www.balldermarchfelder.at
KARTEN SIND IN ALLEN 

RAIFFEISENBANKEN NÖ/WIEN SOWIE 
ÜBER OETICKET ERHÄLTLICH. 

V
E

R
A

N
S

T
A

LT
E

R
:

| 
St

.P
öl

te
n

20_Sommernacht_INS_Gemeindeztg_A4.indd   1 07.11.19   16:47



1 // 2020 13

Die Firma Leopold Geringer hat ab März 
2020 jeden ersten Montag im Monat sei-
nen Grillstand vor dem Gemeindeamt in 
Haringsee geöffnet. Bgm. Roman Sig-
mund begrüßt Herrn Geringer und freut 
sich über das wiedergewonnene Angebot 
für die Bevölkerung.

* Bestellen Sie die Stelzen bitte telefonisch 
unter 0664/739 59 580 vor. Danke!

Die Hubertuskapelle 
wurde aufwendig und 
liebevoll dekoriert 

Kurz vor der Weihnachtsnacht lud 
die Jagdgesellschaft Haringsee zum 
Adventfenster bei der Hubertuska-
pelle ein. 

Viele Besucher konnten begrüßt wer-
den. Mit heißen Getränken und Würs-
tel aus dem Kessel wurden die Gäste 
versorgt. Eine Jagdhornbläsergruppe 
sorgte an diesem Abend für die mu-
sikalische Begleitung. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird traditionell 
wieder einem gutem Zweck zugeführt. 

ADVENT-
FENSTER 
DER JGH

Grillhendl, Stelzen*, 
Kraut- & Kartoffelsalat, 
Semmerl & Pommes

WIR GRILLEN FÜR SIE

Die Gemeinderätinnen Frau Andrea Era-
ghi-Gallent und Frau Waltraud Wernhart-
Horak organisierten gemeinsam mit Frau 
Johanna Ulm und der geschäftsführenden 
Gemeinderätin Frau Marianne Hofer die 
letztjährige Weihnachtsfeier für die Seni-
orinnen und Senioren der Großgemeinde. 

Sehr viele sind wieder der Einladung 
gefolgt und konnten begrüßt werden. 
Besinnliche und heitere Erzählungen 
wurden vorgetragen. Mitglieder des Kir-
chenchors sowie Herr Martin Wambach 
mit seiner Ziehharmonika sorgten für 
weihnachtliche Stimmung. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Orga-
nisatorinnen und auch an unseren Gast-
wirt Herr Rainer Langer für die schöne 
und stillvolle Dekoration bei dieser Feier. 

SENIORENWEIHNACHTSFEIER
Vorweihnnachtliches 
Beisammensein bei 
Musik & Erzählungen

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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GRÜSSE 
AUS DEM 
KINDER-
GARTEN
Ob zu Fasching oder in 
der „Lernwerkstatt“ – 
wir haben immer Spaß!

VON UNSEREN JÜNGSTEN

In unserem neuen Haus hat sich das 
Konzept vom offenen Haus sehr bewährt 
und die Kinder können sich selbstbe-
stimmt und eigenständig im Haus bewe-
gen und entwickeln. 

Wir unterstützen und begleiten die Kinder 
dabei, ihre eigenen Grenzen, Stärken und 
Schwächen und die der anderen Men-
schen wahrzunehmen und zu respektie-
ren. Durch die tolle Ausstattung und Ein-
richtung im Kindergarten haben wir die 
Möglichkeit diese offene Bildungsarbeit 
anzubieten! Die inzwischen eingerich-
tete „Lernwerkstatt“ ermöglicht es den 
Kindern im letzten Kindergartenjahr ma-
thematische, sprachliche und soziale Ler-
nerfahrungen zu machen! Diese findet in 
Kleingruppen statt und wird wöchentlich 
von einer Pädagogin angeboten.

Die Faschingszeit haben die Kinder sehr 
genossen und fand den Höhepunkt bei un-
serem großen Faschingsfest am Faschings-
dienstag! Auch hier war das gruppenüber-
greifende Miteinander sehr zu spüren und 
es fanden gemeinsame Spiele und lustige 
Tänze in der Aula sowie im Bewegungs-
raum statt. Die guten Faschingskrapfen 
wurden uns dankenswerter Weise von der 
RAIKA Haringsee gespendet! 

Liebe Grüße vom ganzen Team,  
Christine Treu (Kindergartenleiterin)
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KLEIN-
KINDER-
GRUPPE

DIE HEXEN 
SIND LOS!

Der Umzug in die neue Tagesbetreuungs-
einrichtung ist nun schon ein paar Mona-
te her. Die Kinder haben sich gut einge-
lebt und fühlen sich sehr wohl im neuen 
Haus. Eigenständig entdecken die Kinder 
Neues und die gemeinsame Zeit bereitet 
ihnen große Freude. 

Am Faschingsdienstag zogen die Kinder 
der Volksschule mit Ihrer „Waldhexe“ 
wieder durchs Dorf. 

Bei diesem alljährlichen Narrentreiben 
schaffen es die Kinder immer wieder 
alle Eltern, Großeltern und Passanten 
auf den Ausklang der Faschingszeit 
richtig einzustimmen. Bei den diversen 
Stationen des Umzuges erhielten die 
Kinder allerlei Süßes. So auch bei ihrem 
Halt vor dem Gemeindeamt. Nach den 
dargebotenen Liedern, fiel aus dem Ge-
meindeamt ein „Zuckerlregen“ auf die 
bereits darauf wartenden Kinder.

Auch unsere aller-
kleinsten fühlen 
sich sichtlich wohl

Fröhliches Narren-
treiben unserer  
Volksschulkinder

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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Der Faschingskehraus hat bei uns wahr-
lich eine lange Tradition. Am letzten Tag 
des Faschings wird noch einmal gefeiert, 
dann wird der Fasching „eingegraben“, 
bis er am 11.11. wieder erwacht. 

Der Kulturverein bemüht sich seit eini-
gen Jahren, gemeinsam mit dem Sport-
verein, diese lange Tradition am Leben 
zu halten. Für die Verkleidung gibt es 
keine Regeln: einzeln oder in Gruppen – 
oder auch ohne: alles ist möglich. Wich-
tig ist: Mitmachen. 

Bei Musik nach Wahl ist die kurze Zeit 
schnell vergangen. Um Mitternacht wur-
de dann der Fasching feierlich zu Grabe 
getragen in der Hoffnung, dass er am 
11.11. um 11 Uhr 11 wieder aufersteht. 

Über weitere Aktivitäten des Kultur-
vereins informieren wir per Postwurf.

Unser traditioneller 
Faschingskehraus 
am 25. Februar 2020

KULTUR-
VEREIN

Ab Anfang April (je nach Wetterlage) 
wird der Tennisplatz ausgewintert und 
für die neue Saison hergerichtet. 

Ab dann steht er allen Mitgliedern, wie 
gewohnt zur Verfügung. Zu diesem An-
lass werden wir ein Saison-Eröffnungs-
fest am Tennisplatz veranstalten und 
freuen uns, euch dort begrüßen zu dürfen. 
Wie im Vorjahr, können wir bei entspre-
chender Nachfrage auch Trainerstunden 
für Kinder und Erwachsene anbieten!

Besonders stolz macht uns, dass wir ne-
ben der Seniorenmannschaft (Herren 
55+) wieder eine Herrenmannschaft in 
der allgemeinen Klasse stellen können, 
welche unter der Leitung von Peter Spu-
dil an der Grenzlandmeisterschaft teil-
nehmen wird.

Im Sommer möchten wir die erfolgreiche 
Tradition des Kinder-Camps fortführen 
und werden den Termin und alle relevan-
ten Informationen in der nächsten Ge-
meindezeitung veröffentlichen. Für kurz-
fristige und aktuelle Informationen findet 
ihr uns ab sofort auch auf Facebook – 
auch dort werden wir alle offiziellen Ter-
mine und Vereinsveranstaltungen posten!

MITGLIEDSCHAFTEN

A-Mitglied 
Einmalige Einschreibgebühr  € 120,– 
Jahresbeitrag  € 100,–

C-Mitglied (bis 18 J.)
Einmalige Einschreibgebühr  € 40,– 
Jahresbeitrag  € 20,– 

Bei Interesse, wenden Sie sich gerne an: 

Günther Wernhart 0664 / 122 32 73 
Peter Spudil 0664 / 887 121 08
Elke Kamlander 0664 / 443 59 71
Martina Beck 0650 / 712 37 12 (Kinder)

Liebe Freunde des 
Tennisvereins, bald 
geht’s wieder los!

TENNISVEREIN
VEREINSG’SCHICHTEN
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VEREINSG’SCHICHTEN

 

eerrllaauubbtt  ssiicchh,,  zzuumm  LLuussttssppiieell  

„„EEIINN  VVEERR--RRÜÜCCKKTTEESS  WWOOCCHHEENNEENNDDEE““  
eeiinnzzuullaaddeenn. 

Termine: 
08. Mai  um 19.30 Uhr  25. September um 19.30 Uhr. 
09. Mai um 19.00 Uhr  26. September um 19.00 Uhr 
10. Mai um 17.00 Uhr  27. September um 17.00 Uhr 

1155..  MMaaii  uumm  1199..3300..  UUhhrr    0099..  OOkkttoobbeerr  uumm  1199..3300  UUhhrr 
1166..  MMaaii  uumm  1199..0000  UUhhrr    1100..  OOkkttoobbeerr  uumm  1199..0000  UUhhrr                                              
1177..  MMaaii  uumm  1177..0000  UUhhrr    1111..  OOkkttoobbeerr  uumm  1177..0000  UUhhrr 

KKAARRTTEENNPPRREEIISS:: 1122..-€ BBEESSTTEELLLLUUNNGGEENN  AABB    3300..  MMÄÄRRZZ  22002200  

                BBEEII  GGEERRDDAA  KKAAMMMMEERREERR::  00666644  2222  7788  993300  

  

AAllllee  AAuuffffüühhrruunnggeenn  ffiinnddeenn  

iimm  GGaasstthhaauuss  LLEEBBEERRBBAAUUEERR  iinn  FFuucchhsseennbbiiggll  
                                                                                                                                                                                                                          ssttaatttt  
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SVGG HARINGSEE

Was wäre der Jahreswechsel ohne einen 
Silvesterwandertag? Nichts! ;-) Und das 
dachten sich auch zahlreiche Besucher, 
die der Einladung des SV GG Haringsee 
gefolgt waren. 

Gemeinsam ließen wir den letzten Tag 
des Jahres mit einem 3,5 km bzw. 7 km 
langen Spaziergang bei wunderschönem 
Wetter ausklingen. Bestens versorgt 
durch eine eingerichtete Labstation auf 
halber Wegstrecke bzw. Speis und Trank 
im Ziel am Sportplatz. Und auch das 
Feuerwerk erfüllte wieder alle Erwartun-
gen unserer ausharrenden Besucherinnen 
und Besucher. 

Am 22. Februar folgte das nächste High-
light – unser traditionelles Sportler Gsch-
nas. Beste Stimmung und viele bunte 
Kostüme waren auch heuer wieder garan-
tiert. Die Obmänner Pepi Hopf und Hel-
mut Lehrner freuten sich über den großen 
Besucherandrang im Gasthaus Leber-
bauer und konnten u.a. die Schlümpfe, 
die Mädels aus den wilden 70ern, den 
Joker oder den Zauberer aus Mittelerde 
willkommen heißen. Getanzt wurde zu 
den Klängen von Frankie Fortyn & Jassy 
Jazz und bei der Tombola hatte Gabriele 
Liebscher ein glückliches Händchen und 
gewann einen LCD-TV. 

Aber auch am Faschingsdienstag ließen 
die Kinder die altehrwürdigen Bretter im 
Gasthaus Leberbauer beben. Unterstützt 
von Schlaraffenland Kids gaben sich die 
Eiskönigin Elsa, mehrere Ninjas, wun-

derschöne Schmetterlinge, Vertreter des 
FC Barcelona wie auch Bayern München 
und viele, viele mehr ein Stelldichein und 
brachten das Gasthaus wieder für einige 
Stunden unter ihre Kontrolle und hatten 
so richtig Spaß.

Sportlich herrscht seit einigen Wochen 
auch wieder Hochbetrieb beim SV GG 
Haringsee. Nach einer intensiven Vor-
bereitung ist die Frühjahrssaison schon 
wieder in Gange. Gestartet ist der SV GG 
Haringsee vom 14. Tabellenplatz in die 
neue Saison der 1. Klasse Nord. 

Der SV GG Haringsee möchte sich wie 
auch in den vergangenen Jahren bei al-
len Sponsoren, Mitgliedern und Unter-
stützern bedanken, die wesentlich zum 

Gelingen eines laufenden Spielbetriebes 
beitragen. Zudem würde sich der SV GG 
Haringsee sehr freuen, Sie auch in der 
neuen Saison wieder am Sportplatz be-
grüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf Sie!

AUSBLICK

Auch in diesem Jahr haben wir wieder ei-
niges zu bieten. Am 1. Mai mit dem tradi-
tionellen Maibaumaufstellen, unterstützt 
durch die Firma Zimmerei-Holzbau Josef 
Klug. Und am 26. und 27. Juni 2020 mit 
unserem Kabarett in Haringsee. Im heu-
rigen Jahr gibt es erstmals die Möglich-
keit exklusiv einen Tisch in Bühnennähe 
zu reservieren – inkl. acht Eintrittskarten 
und einem Getränk pro Person. 

Wandern zu Silvester, 
Tanzen im Fasching und 
Kabarett im Sommer

VEREINSG’SCHICHTEN
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VEREINSG’SCHICHTEN

SPIELPLAN SV GG HARINGSEE 
Frühjahrsmeisterschaft 2020 – 1. Klasse Nord

DATUM ZEIT SPIEL

Freitag, 3. April 2020 20:00 Uhr SV Zistersdorf : SV GG Haringsee

Sonntag, 12. April 2020 16:30 Uhr SV GG Haringsee : SK Spannberg

Sonntag, 19. April 2020 11:00 Uhr SC Marchegg : SV GG Haringsee

Sonntag, 26. April 2020 16:30 Uhr SV GG Haringsee : SC Großengersdorf

Freitag, 1. Mai 2020 18:30 Uhr SC Neusiedl/Z. : SV GG Haringsee

Samstag, 9. Mai 2020 16:30 Uhr SC Poysdorf : SV GG Haringsee

Sonntag, 17. Mai 2020 16:30 Uhr SG Stripfing/Angern KM II : SV GG Haringsee

Samstag, 23. Mai 2020 17:00 Uhr SV GG Haringsee : SV Bad Pirawarth

Freitag, 29. Mai 2020 19:30 Uhr ATSV Deutsch Wagram : SV GG Haringsee

Sonntag, 7. Juni 2020 16:00 Uhr SV GG Haringsee : SC Kreuttal

Donnerstag, 11. Juni 2020 17:30 Uhr SCG Eckartsau : SV GG Haringsee
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FISCHEREI-
VEREIN

Wir haben mit viel Engagement und Auf-
wand die ehemalige Schottergrube zu 
einem Naturjuwel vor unserer Haustüre 
hergerichtet – unsere Bänke laden zum 
Verweilen und Genießen ein. 

Der Fischereiverein ist der Gemeinde 
und der Bezirkshauptmannschaft für die 
Einhaltung der bescheidgemäßen Aufla-
gen verantwortlich. Wir bitten um Res-
pekt unseres Naherholungsgebietes. Lei-
der gibt es immer noch Hundebesitzer, 
die diese Idylle in ein Hundeklo verwan-
deln! Für Fragen und Anregungen stehen 
wir gerne zur Verfügung. Durch’s Reden 
kommen d’Leit zaum: wir hoffen auf ein 
konfliktfreies Miteinander. 

Obmann: Werner Jelemensky 
Mobil: 0664 / 738 536 39

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG! Bisher fanden die Veranstaltungen im Juli,  
in der Urlaubszeit, statt. Heuer wollen wir allen die Möglichkeit geben, teilzunehmen.

KINDER- & JUGENDFISCHEN
… am Samstag, den 13. Juni von 8:00 bis 11:00 Uhr  

für die Jugend unserer Großgemeinde – alle können teilnehmen!  
Auf Wunsch stehen erfahrene Berater zur Seite, auch mit  

Angelgerät kann ausgeholfen werden. Es winken schöne Preise! 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Obmann des Fischereivereins  

Werner Jelemensky 0664 738 536 39 oder bei Alfons Weiss 0676 679 81 31  
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! Voranmeldung erbeten. 

Unser Fischteich!

VEREINSG’SCHICHTEN
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VEREINSG’SCHICHTEN

2020 – ein Jahr mit hohen musikalischen Ansprüchen
MUSIKVEREIN HARINGSEE

Als Mitglied des österreichischen Blas-
musikverbandes (ÖBV) werden wir heu-
er an zwei sehr probenintensiven Be-
werben teilnehmen. 

Die am 25. April in Zistersdorf stattfin-
dende Konzertbewertung dient neben der 
Hebung des musikalischen Niveaus vor 
allem zur Feststellung des musikalischen 
Leistungsstandes des Orchesters. Es wird 
ein Pflichtstück und ein Selbstwahlstück 
aus dem Blasmusikkatalog vorgetragen. 
Bewertet werden die Intonation, die Ton-/
Klangqualität, die Phrasierung/Artikulati-
on und weitere spieltechnische Kriterien. 
Zur Feststellung des erreichten Ergebnis-
ses wird nach einem Punktesystem mit 
sehr gestrengen Juroren gewertet. 

Ein weiteres Highlight steht am 20. Sep-
tember in Prottes am Programm. Um den 
Musikvereinen neben ihrem konzertanten 
Aufgabenbereich die Möglichkeit zu ge-
ben, Musik in Bewegung zu praktizieren 
und damit die Attraktivität der Marsch-
musik in der Öffentlichkeit zu erhöhen, 
wurde eine Marschmusikbewertung ins 
Leben gerufen. Die Zielsetzung dieses 
Bewerbes liegt einerseits in der Optimie-
rung des musikalischen und öffentlichen 

Auftretens, andererseits in einer objek-
tiven Leistungsfeststellung im Hinblick 
auf die marschmäßige Präsentation der 
Musikvereine. Ein breit gesteckter Rah-
men, von Bewegungskriterien bis hin zu 
choreographischen Showelementen, gibt 
den Musikvereinen die Gelegenheit, sich 
marschmäßig zu präsentieren.

Besonders stolz sind wir auf die Tatsa-
che, dass wir über Jahrzehnte hinweg 
ohne Aushilfen externer Musiker be-
achtliche Leistungen bei diesen Bewer-
tungen zeigen konnten. Dies wird leider 
bei sehr vielen Vereinen intensiv gelebt 
und entspricht nicht unseren eigenen An-
sprüchen auf eine objektive und ehrliche 
Leistungsbeurteilung. Hier geht uns das 
gemeinsame Erlebnis vor jeder Fremdbe-
wertung von gemieteten Profis.

Wundern Sie sich also bitte nicht, wenn 
der Musikverein in den nächsten Wochen 
Freitag abends durch die Straßen zieht 
und immer wieder Kommandos und 
Marschmusik die nächtliche Idylle kurz 
unterbrechen. Wir hoffen Sie erachten 
dies nicht als Ruhestörung, sondern viel-
mehr als Training im Sinne des Kultur-
auftrags Ihres Musikvereins.

TAG DER BLASMUSIK  
AM 9. UND 10. MAI

Ein weiterer Fixtermin in unserem Jah-
resablauf stellt der Tag der Blasmusik 
dar. Hier sind wir im gesamten Gemein-
degebiet unterwegs, um mit zünftigen 
Klängen auf die Tradition und Bedeutung 
der Blasmusik mit dieser österreichweit 
durchgeführten Veranstaltung aufmerk-
sam zu machen. 

MINIMUSIKATEN VORAUS! 
DIE REISE GEHT WEITER 

Unsere achtköpfige Truppe ist nun schon 
seit mittlerweile zwei Jahren gemeinsam 
mit unserem Ausbildungsteam unter-
wegs und bereits am besten Weg zum 
Ziel – den Eintritt in den Musikverein. 
Um das Ziel nie aus den Augen zu ver-
lieren, werden die Minimusikanten in 
den Proben spielerisch in Praxis und 
Theorie darauf vorbereitet. 

Mit dem Junior bzw. Bronze Jugendleis-
tungsabzeichen des Niederösterrreichi-
schen Blasmusikverbandes werden den 
Jugendlichen perfekte Einstiegsmöglich-
keiten in den Verein ermöglicht.  ►
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Die Prüfung zum Abzeichen basiert auf 
einem praktischen und auf einem theoreti-
schen Part, den die JungmusikerInnen mit 
der Vorbereitung im Musikverein und in 
der Musikschule bestreiten. Dies ermög-
licht das erforderliche musikalische Ni-
veau für den Orchestereintritt und liefert 
die Motivation für die nächsten gemein-
samen Herausforderungen. Unsere moti-
vierte Gruppe wächst immer weiter – wir 
heißen ab heuer eine neue Minimusikan-
tin willkommen. Als gleichzeitig aktive 
Marketenderin im Verein beweist unsere 
Katharina Flexibilität im Musikbusiness. 

Du besitzt sehr gute Grundkenntnisse 
eines Blasinstrumentes bzw. Schlagwer-
kes, bist motiviert und möchtest dem 
Musikverein beitreten? Komm uns be-
suchen! Wir proben immer freitags, ab 
18.45 Uhr im Musiklokal des MVH in 
der Kirchengasse 23. Gerne steht unsere 
Jugendreferentin unter der Mailadresse 
marlene.nagl@gmail.com für erste Fra-
gen zur Verfügung. 

MVH – EIN VEREIN DER  
GENERATIONEN VERBINDET

Wir sind wirklich sehr stolz auf unsere Ju-
gend und freuen uns, wenn sie mit ihrem 
Elan und ihrer Motivation die Musikpro-
ben und Auftritte bereichern. Unerschro-
cken stellen sie sich den neuen Heraus-
forderungen und bringen manchmal auch 

die älteren Musikanten zum Schwitzen. 
Natürlich freuen wir uns auch schon auf 
die nächste Generation in Form der Mi-
nimusikanten. Auf die Jugend muss man 
aufbauen, aber man darf und kann auch 
sehr stolz auf die langgedienten Musi-
kanten sein.

Einer unserer beständigsten und ältesten 
Musikanten ist ein musikalischer Tau-
sendsassa. Er verwöhnt nicht nur die Zu-
hörer bei Konzerten und Frühschoppen, 
sondern auch Woche für Woche die Kir-
chengeher mit seinem Orgelspiel. Kaum 
zu glauben, dass er schon seit über 50 
Jahren dem Musikverein treu ergeben ist. 
Mit jugendlichem Elan wechselt er auch 
gerne zwischen „seinen“ Instrumenten, 
der Posaune und dem Bassflügelhorn und 
spielt diese je nach Bedarf. 

Nicht nur der „Maestro“ ist ein stetiges 
Mitglied des MVH, sondern auch unse-
re lieben Hörner sind beim Musikverein 
nicht wegzudenken. Beide haben neben 
dem Spielen ihres Instrumentes wichti-
ge Aufgaben innerhalb des Vereins: der 
beste Moderator, den sie je hatten und 
unser langgedienter Ehrenobmann, ver-
wöhnen sie mit dem Klang ihrer Hörner. 
Weitere wichtige Stützen sind natür-
lich auch unser 1.-Flügelhornist, unser 
1.-Klarinettist und unser Es-Klarinettist. 
Was wäre ein Frühschoppen ohne sie – 
kaum vorstellbar. 

Man kann sagen, dass die „alte Garde“ 
sicher zu den konstantesten Musikan-
ten gehört und wir immer auf sie zählen 
können, egal bei welcher Ausrückung. 
Dazu muss man einen großen Dank aus-
sprechen, denn es nicht selbstverständ-
lich, seine Freizeit in diesem Ausmaß zu 
„opfern“. Und wer weiß mit wie vielen 
Generationen die junggebliebenen Musi-
kanten noch musizieren werden, hoffent-
lich noch mit einigen! Denn die nächsten 
stehen schon in den Startlöchern. 

MUSIKALISCH DURCH  
DEN FRÜHLING

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei 
den folgenden Veranstaltungen. Weitere 
Termine des MVH finden Sie online auf 
www.haringsee.at/mvh/termine.html und 
im Schaukasten.

2. April Cross Over der Bläserklassen  
 im Meierhof Orth/Donau
25. April Konzertwertung in Zistersdorf
26. April Frühschoppen FF Eckartsau 
1. Mai Maibaumfest SV GG Haringsee 
9. Mai Tag der Blasmusik in  
 Fuchsenbigl und Straudorf
10. Mai Tag der Blasmusik in Haringsee
31. Mai Frühschoppen Pfingstfest  
 FF Straudorf 

Text: Katharina Blatt, Marlene Nagl  
& Manfred Nagl, Fotos: MVH
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BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Am 17. Jänner 2020 fand im GH Leber-
bauer in Fuchsenbigl die Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Straudorf statt.

Neben Bürgermeister Roman Sigmund 
konnte Kommandant OBI Christian 
Macher auch einige Ehrendienstgrade 
wie EHBI Herbert Tuitz willkommen 
heissen. In seinem Bericht über das Jahr 
2019 berichtete der Kommandant über 
die Einsätze, Übungen, zahlreiche Kurse, 
Ausbildungen und Teilnahme an diver-
sen Leistungsbewerben. Höhepunkt war 
natürlich im Juni 2019 die Eröffnung des 

neuen Feuerwehrhauses und die Indienst-
stellung eines Rüstlöschfahrzeuges. Er 
bedankte sich bei seinen KameradInnen 
bei über 6.400 geleistete Stunden! 

Im Bericht der Verwaltung wurde Re-
chenschaft über Ausgaben von über 
€ 55.000,– abgelegt. Es wurden unter 
anderem ein 14 kVA Stromerzeuger, 3 
Stück Atemschutzgeräte für 300 Bar, 
eine 10 Meter Schiebeleiter und weitere 
diverse Ausrüstungsgegenstände ange-
kauft. Kommandant Christian Macher 
nahm auch die Angelobung von 3 neuen 
Feuerwehrleuten vor.

Bürgermeister Roman Sigmund bedankte 
sich in seiner Ansprache für die geleiste-
ten Stunden, gratulierte den Angelobten 
und Ausgezeichneten. 

Einen besonderen Dank sprach er für die 
gelungene Ausrichtung des Eröffnungs-
festes des neuen Feuerwehrhauses und 
der Fahrzeugsegnung aus. Diese Veran-
staltung wurde über die Gemeindegren-
zen hinaus mit großem Lob bedacht! 

Aber auch den Angehörigen der Feuer-
wehrleute richtete er seinen Dank aus. 
Er hofft weiterhin auf die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit den Feuerwehren der 
Gemeinde und wünschte für das Jahr 
2020 wenige Einsätze und vor allem ein 
unfallfreies Arbeiten.

FF STRAUDORF
6.400 Stunden im Dienst der Allgemeinheit
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FF HARINGSEE
Prominente Patin für 
neues Fahrzeug der 
Haringseer Florianis 

Am 5. Jänner 2020 lud die Feuerwehr Ha-
ringsee zur Fahrzeugsegnung des neuen 
Mannschaftstransportfahrzeugs (MTFA). 

Nachdem das alte MTFA schon in die 
Jahre gekommen ist, war eine Neuan-
schaffung notwendig und wurde in Zu-
sammenarbeit und enger Abstimmung 
mit der Gemeinde beschlossen. Die Neu-
anschaffung war für unsere 54 Mitglieder 
starke Wehr nur möglich, weil ein neu-
es Förderungssystem des Landes half, 
die Kosten zu stemmen: „Wäre diese 
nicht der Fall gewesen hätten wir ein ge-
brauchtes Fahrzeug aufrüsten müssen“, 
so Kommandant Dietmar Prager. Diese 
Subvention sowie Unterstützung der Ge-
meinde und Rücklagen der Feuerwehr 
ermöglichten nun den Ankauf des Wa-
gens, der sogar auf der Feuerwehrmesse 
in Oberwart ausgestellt worden war. 

Das neue Fahrzeug bietet einen Allrad-
antrieb mit 9 Sitzen, ermöglicht durch 
das verbaute 14 kVA Stromaggregat eine 
flexiblere und unabhängige Nutzung des 
Atemluftkompressors (ALA), auch ohne 

Tanklöschfahrzeug (TLF mit Stromag-
gregat). FF Kommandant Dietmar Pra-
ger konnte nach der heiligen Messe in 
der Pfarrkirche Bürgermeister Roman 
Sigmund, Vizebürgermeister Raimund 
Poitschek, Fahrzeugpatin Sonja Klima 
mit Lebenspartner Josef Kirchberger und 
Norbert Panny sowie Markus Lang sei-
nen Dank ausrichten. Musikalisch unter-
malt wurde die Segnung durch den Mu-
sikverein Haringsee, nach dem Festakt 
wurden die erschienenen Gäste von den 
Kameraden der FF Haringsee im Zuge 
einer Agape mit Heißgetränken und an-
deren kleinen Köstlichkeiten versorgt.

Am 29. Februar 2020 fand in den Räum-
lichkeiten unserer Feuerwehr die Mit-
gliederversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Haringsee statt. Kommandant 
OBI Dietmar Prager begrüßte Bürger-
meister Roman Sigmund, Ehrendienst-
grade und KameradInnen der Feuerwehr. 
In den folgenden beiden Stunden ga-
ben Berichte über vergangene Einsätze, 
Übungen und Ausbildungen einen ab-
wechslungsreichen Rückblick auf das 
vergangene Tätigkeitsjahr 2019. Dabei 
wurde ersichtlich, dass von unseren Ka-
meradinnen und Kameraden über den 
jahrelangen Durchschnitt hinausgehen-
de Freiwilligenarbeit erbracht wurde. 

In den zahlreichen freiwilligen Stunden 
wurden 43 Einsätze, 24 Übungen und 
43 Schulungen durchgeführt. In vielen 
weiteren Stunden wurden Wartungs- und 
Verwaltungstätigkeiten, Veranstaltungen 
und Feste, Repräsentationstätigkeiten 
und Besprechungen sowie Vorbeugender 
Brandschutz und Arbeiten rund um die 
Feuerwehrjugend durchgeführt. 

Bei den Beförderungen konnte Jenni-
fer Prager zum Hauptfeuerwehrmann 
(HFM) ernannt werden – wir gratulie-
ren recht herzlich! Weiters freute es uns 
ganz besonders, dass mit Kiara Prager, 
Oliver Poitschek und Sebastian Lercher 
heuer drei junge KameradInnen zur Feu-
erwehrjugend angelobt werden konnten.  

Unser ehemaliger Feuerwehrkomman-
dant Ehrenhauptbrandinspektor Franz 
Hlavac feierte Ende Februar seinen 65. 
Geburtstag, zu dem wir Ihm recht herz-
lich gratulieren durften, er tritt damit in 
den verdienten Reservestand über. Seine 
Funktionen in unserer Feuerwehr waren 
in der Vergangenheit u.a. Leiter des Ver-
waltungsdienstes und später auch Feuer-
wehrkommandant-Stellvertreter, bevor 
er 1983 erstmalig zum Feuerwehrkom-
mandanten der FF Haringsee gewählt 
wurde. Danach leitete er 33 Jahre lang 
die Geschicke der FF Haringsee als Feu-
erwehrkommandant, von 2011 bis 2016 
sogar als Unterabschnittsfeuerwehrkom-
mandant. Als Zeichen großen Dankes 
für 47 verdienstvolle Jahre im aktiven 
Feuerwehrdienst wurde ihm von Feuer-
wehrkommandant OBI Dietmar Prager 
im Namen aller KameradInnen feierlich 
ein Floriani überreicht – DANKE Franz!

Besuchen Sie uns auch unter:
www.feuerwehr-haringsee.at
www.facebook.com/ff.haringsee
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Am 23. Dezember veranstalteten wir ge-
meinsam mit der Feuerwehrjugend das 
Adventfenster im Feuerwehrhaus. 

Wie jedes Jahr sammelten wir am Tag 
danach – am 24. Dezember – anlässlich 
der Friedenslichtübergabe Spenden für 
das St. Anna Kinderspital. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! Im Jänner wurde 
unser altes (nicht mehr funktionstüch-
tiges) Feuerwehrauto dank tatkräftiger 
Unterstützung einiger Feuerwehrkame-

radInnen verkauft. Wir konnten das Auto 
leider aus Platzmangel auch nicht aus 
Nostalgiegründen behalten. Bei der jähr-
lichen Mitgliederversammlung im Jänner 
2020 wurden Michael Stöger und Natalie 
Gaszo zu Sachbearbeitern (Fahrmeis-
tern) befördert. Wir freuen uns, unser 
neues Feuerwehrmitglied Timo Domu-
rath begrüßen zu können! Gut Wehr!

VIELES NEU BEIM BALL  
DER FF FUCHSENBIGL

Der Besuch bei den Feuerwehrbällen 
hängt von vielen Faktoren ab: vom Wet-
ter, anderen Veranstaltungen, Grippewel-

len und vielem mehr. Heuer dürfte alles 
gepasst haben! Es kamen mehr Gäste als 
sonst und anders als bisher üblich schon 
zum Beginn der Veranstaltung. Darunter 
Bürgermeister Roman Sigmund, Ortsvor-
steherin Anna Skladany, KameradInnen 
der Feuerwehren Haringsee, Straudorf, 
Breitstetten und Engelhartstetten sowie 
Vertreter vom Musikverein, Kulturver-
ein, Sportverein und der Jägerschaft. 

Bei Tanzmusik für Alt und Jung, wunder-
voll präsentiert von PULS-3, und unter-
haltsamen Einlagen verging die Zeit wie 
im Flug – und die Besucher blieben bis 
zum Schluss.  

FF FUCHSENBIGL
Altes Auto und 
Neues beim Ball
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Ø Betonarbeiten (Terrasse, Betonzaun, ...)  

Ø Fassadenreinigung mittels Dampfreiniger 
Ø Verleih von elektronisch geregelten 

Bautrocknern 
Ø Wärmedämmung der obersten Geschoßdecke 
Ø Innenausbau (Gipskarton) 
Ø Pflasterungen 
Ø Umbauarbeiten, Abbrucharbeiten 
Ø Regensickerschächte, Kanalschächte, 

Wasserschächte 
Ø Fenster, Türen  und Sonnenschutzanlagen 
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Wichtiger Hinweis der Redaktion: Wir 
weisen darauf hin, dass die hier genann-
ten Ratschläge eine Situationsanalyse 
sind und sich täglich ändern können. Bit-
te achten Sie auf die Hinweise der Regie-
rung und auf Aufrufe durch die Fernseh- 
und Radiosender des ORFs, um immer 
die aktuellen Regelungen zu kennen.

WIE ÄUSSERT SICH EINE  
ANSTECKUNG & WANN  
BEMERKE ICH SIE?

Die meisten Infektionen mit dem neuar-
tigen Coronavirus verlaufen mild. Nur in 
geringen Fällen nimmt diese Erkrankung 
einen akuten Verlauf. Anzeichen einer 
Erkrankung sind Fieber, Husten, Kurzat-
migkeit und Atembeschwerden.

Die Inkubationszeit beträgt in den meis-
ten Fällen 3 bis 5 Tage, in Ausnahmefäl-
len bis zu 14 Tagen. Nach ein bis zwei 
Wochen heilt es von selber aus. Danach 
ist man auch nicht mehr ansteckend.

WIE SCHÜTZE ICH MICH?

Wie bei der Grippe werden folgende Maß-
nahmen empfohlen (siehe Grafik S. 29):

• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals 
täglich mit Seife oder einem alkohol-
haltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit ei-
nem Papiertaschentuch (nicht mit den 
Händen), wenn Sie husten oder niesen

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu 
kranken Menschen

GIBT ES MEDIKAMENTE & 
HELFEN SCHUTZMASKEN?

Forschungen laufen, aber zur Zeit gibt es 
kein Medikament.

Feinstaubmasken sind kein wirksamer 
Schutz gegen Viren oder Bakterien, die 
in der Luft übertragen werden. Sind Sie 
erkrankt können sie damit aber dazu bei-
tragen, das Risiko der Weiterverbreitung 
des Virus durch „Spritzer“ von Niesen 
oder Husten zu verringern.

WIE GEFÄHRLICH IST  
DIESES CORONAVIRUS?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch 
nicht genau abzusehen. Momentan scheint 
die Gefährlichkeit des neuen Coronavirus 
deutlich niedriger als bei MERS (bis zu 
30 % Sterblichkeit) und SARS (ca. 10 % 
Sterblichkeit) zu sein. Man geht derzeit 
beim neuartigen Coronavirus (SARS-
CoV-2) von einer Sterblichkeit von bis zu 
3 % aus. 

Ähnlich wie bei der saisonalen Grippe 
durch Influenzaviren (Sterblichkeit unter 
1 %) sind vor allem alte Menschen und 
immungeschwächte Personen betroffen.

QUARANTÄNE & VORRÄTE

Es kann sein, dass einzelne Gebäude oder 
auch ganze Ortschaften unter Quarantäne 
gestellt werden müssen. Wenn Ihr Haus 
betroffen ist, dürfen Sie nicht einkaufen 
gehen. Wenn Ihre Gemeinde betroffen ist, 
kann es in den Geschäften rasch zu Eng-
pässen kommen. Wir empfehlen daher, 
einen geeigneten Vorrat anzulegen. Es be-
steht kein Grund für Hamsterkäufe oder 
Panik, die Strom- und Wasserversorgung 
funktionieren bei Quarantäne weiter.

Sie sollten 1 bis 2 Wochen ohne Einkau-
fen durchkommen können und folgendes 
auf Vorrat haben (Menge je nach Anzahl 
der Personen in Ihrem Haushalt):

• Lebensmittel: Konserven, Tiefkühlpro-
dukte, Aufbackware, Milchprodukte, 
Getränke, ggf. Säfte zum Verdünnen, 
ggf. Kinder-, Baby- & Tiernahrung

• Körperpflege & Hygiene: Zahnpasta, 
Seife, Duschgel, Shampoo, Toiletten-
papier, Damenhygiene, Waschmittel

• Gesundheit: Verschriebene Medika-
mente, Pflaster, Verbandsmaterial, 
Fieberthermometer

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Zivilschutzbeauftragten der Gemeinde:

Alfons Weiss 0676 / 679 81 31  
E-Mail: alfons.weiss@aon.at

CORONAVIRUS  
(SARS-COV-2)
Schutzmaßnahmen & weitere Infos

24-Stunden-Hotline für allg. Fragen: 0800 555 621 
24-Stunden-Hotline bei Verdacht auf Erkrankung: 1450   
Weitere Informationen: www.ages.at/coronavirus

Bei Symptomen bleiben Sie bitte zuhause und kontaktieren Sie 
Rettungsdienst oder Gesundheitspersonal nur telefonisch. 
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Starke Regenfälle sorgen an vielen 
Stellen in Österreich – auch bei uns im 
Flachland – immer wieder für überflutete 
Keller und Straßen. 

Mit Hilfe einiger Präventionsmaßnah-
men lassen sich Schäden durch solche 
Extremwetterereignisse zwar nicht voll-
ständig eindämmen – sie bieten jedoch 
einen guten Schutz gegen künftige Un-
wetter in dieser Form. Oftmals sind es 
bereits kleine Maßnahmen, die große 
Wirkung zeigen. 

Bei extremen Wettersituationen stellen 
vor allem abschüssige (Garagen-) Ein-
fahrten eine große Gefahr dar. Das Gefäl-
le kann bei Starkregen die beschleunig-
ten Wassermassen binnen kürzester Zeit 
in die Garagen-, Keller- und Wohnräume 
ableiten. Das vorsorgliche Absichern mit 
Sandsäcken nach Ankündigung einer 
Unwetterlage stellt bei dieser Schwach-
stelle, über die viele Häuser verfügen, 
bereits eine brauchbare Absicherung dar.

Den Rückfluss von Niederschlagswasser 
aus der Kanalisation in das Hausinnere 
können Sie wesentlich einfacher ver-
hindern: Dazu empfiehlt sich der Ein-
bau von sogenannten Rückstauklappen. 

Der Investitionsaufwand ab 500 Euro 
sollte sich lohnen bedenkt man, dass 
Schäden in vielfacher Höhe entstehen 
können, wenn Wasser aus Toiletten oder 
Waschbecken ins Gebäudeinnere eintritt. 
Grundwasserpumpensysteme sind nicht 
günstig, sorgen aber bei stark anstei-
gendem Grundwasserspiegel dafür, dass 
Keller – und im schlimmsten Fall sogar 
Erd- und Obergeschosse – nicht unter 
Wasser gesetzt werden.

Weitere Details können Sie im Selbst-
schutz-Ratgeber „Hochwasser“ nach-
lesen und beim Zivilschutzbeauftragten 
der Gemeinde erfragen:

Alfons Weiss 0676 / 679 81 31  
E-Mail: alfons.weiss@aon.at

STARK REGENFÄLLE

Bitte beachten Sie folgende 
Schutzmaßnahmen:

Selbstschutz bei  
starkem Niederschlag

Waschen Sie Ihre 
Hände häufig!

Reinigen Sie Ihre 
Hände regelmäßig 

bzw. mehrmals 
täglich und gründlich 

– mindestens 30 
Sekunden – mit einer 

Seife oder einem 
alkoholhaltigen 

Desinfektionsmittel.

Halten Sie  
Distanz!

Vermeiden Sie 
Händeschütteln und 
Umarmungen. Halten 

Sie einen Abstand 
von mindestens 

1 Meter zwischen 
sich und anderen 

Personen, die husten 
oder niesen. 

Greifen Sie sich 
nicht ins Gesicht!

Hände können Viren 
aufnehmen und 
das Coronavirus 

übertragen. Greifen 
Sie sich daher 

möglichst nicht ins 
Gesicht – vor allem 
Augen, Mund und 

Nase meiden.

Achten Sie auf 
Atemhygiene!

Bedecken Sie beim 
Husten und Niesen 

Mund und Nase 
nicht mit der Hand, 
sondern mit Ihrer 
Ellenbeuge oder 

einem Taschentuch 
und entsorgen Sie 

dieses sofort. 
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. 

Die Ergebnisse von SILC liefern für Po-
litik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Le-
bensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingun-
gen der Menschen in Österreich zur Ver-

fügung stehen. Die Statistik, die aus den 
in der Befragung gewonnenen Daten er-
stellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions) wird jährlich 
durchgeführt. Nach einem reinen Zufall-
sprinzip werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten 
dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von 
März bis Juli 2020 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Jeder 

ausgewählte Haushalt wird in vier aufei-
nanderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Inhalte der Befragung 
sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Be-
deutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,– Euro.

Statistik Austria, Guglgasse13, 1110
Telefon: 01 / 71128 8338, E-Mail:
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 

AUS DEM MARCHFELD

SILC-Erhebung  
wurde angekündigt

STATISTIK 
AUSTRIA

Marchfeldtag in Wien
Freitag, 15. Mai 2020

10:00 – 21:00 Uhr
Am Hof, 1. Bezirk Wien

www.marchfeld.co.at 

Das Marchfeld in all seinen Facetten erleben
Regionale Köstlichkeiten genießen, 
Ausflugsziele kennenlernen

Programmhighlights:
Bieranstich, Früh- und Dämmerschoppen und 
viele weitere Programmhighlights

Moderation: 
Jimmy Schlager

20_marchfeldtag_INS_A5_quer.indd   120_marchfeldtag_INS_A5_quer.indd   1 04.03.20   15:3004.03.20   15:30



1 // 2020 31

AUS DEM MARCHFELD

KOSTENLOSE  
ENERGIEBERATUNGEN 

Am 9. März und 10. April 2020 finden 
bzw. fanden in der Region kostenlo-
se Energieberatungstage statt. Die fir-
menunabhängige Beratung richtet sich an 
Häuslbauer/ Sanierer/ Unternehmen der 
Region Marchfeld, die sich über Themen 
wie energiesparendes Bauen, Förderun-
gen, Heizungsoptimierung, ökologische 
Baustoffe usw. informieren möchten. 

Anmeldungen und nähere Informationen 
unter r.waxmann@regionmarchfeld.at 
oder 02213/3470-30.

DER AUSBAU DES  
E-LADESTELLENNETZES 
HAT BEGONNEN

Alle 23 Gemeinden der Region March-
feld arbeiten für den Klimaschutz. Seit 
2019 ist die Region Marchfeld auch soge-
nannte Klima- und Energie-Modellregi-
on. Durch das Programm des Klima- und 
Energiefonds kommen nicht nur Gemein-
den in den Genuss spezieller Förderun-
gen, sondern auch Betriebe (KMU’s). 
Das Autohaus Schmid-Fally in Gänsern-
dorf hat von der Förderung für E-Lade-

stationen bereits Gebrauch gemacht und 
drei davon errichtet. Diese sind ab sofort 
zugänglich und können für das Laden 
von Elektroautos genutzt werden.

LAbg. Bürgermeister René Lobner (Ob-
mann der Region Marchfeld) freut sich 
über die gute Zusammenarbeit und hofft 
auf weitere Betriebe, die das Angebot 
der Förderung sowie die Unterstützung 
bei der Fördereinreichung nutzen. Ziel 
dieser speziellen Förderungen ist es, die 
Klima- und Energie-Modellregion bei 
der Umsetzung von Investitionsprojekten 
zu unterstützen. 

Nähere Informationen zu möglichen 
Förderungen erhalten Sie online unter  
www.regionmarchfeld.at oder telefoinsch 
unter 02213/34370. 

VIERTELFESTIVAL NÖ – 
WEINVIERTEL 2021

Das Viertelfestival Niederösterreich ist 
ein regionales Kunst- und Kulturfesti-
val, das jährlich abwechselnd in einem 
der vier Landesviertel Niederösterreichs 
stattfindet. Im Zeitraum von 15. Mai 

bis 15. August 2021 werden im ganzen 
Weinviertel an zahlreichen Standorten 
Kunst- und Kulturprojekte verwirklicht, 
die sich mit dem Motto „Weitwinkel“ 
wie auch mit den Besonderheiten der Re-
gion befassen und sich durch Originalität 
und Experimentierfreude auszeichnen.

Das Viertelfestival Niederösterreich ist 
kein Festival im herkömmlichen Sinn. 
Kulturinitiativen, Künstlerinnen und 
Künstler, Gemeinden, Schulen, aber auch 
Privatpersonen oder Vereine können Pro-
jekte einreichen.

REGIONALBAD  
GÄNSERNDORF SEIT  
1. FEBRUAR GEÖFFNET

Am Freitag den 17. Januar wurde das sa-
nierte Regionalbad Gänserndorf im Bei-
sein von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und Nationalratsabgeordneter 
Angela Baumgartner feierlich eröffnet. 
Finanziell unterstützt wurde die Reno-
vierung durch Bund, Land und den über 
30 beteiligten Gemeinden des Bezirkes. 

Der österreichweit einzigartige Aqua-
cross-Hindernisparcour, die Kletterwand 
und der Springturm bieten zusätzliche 
sportliche Herausforderungen. 

Nähere Informationen zum Regionalbad 
unter www.regionalbad.at

Region Marchfeld
E-Mail: office@regionmarchfeld.at
Telefon: 02213 / 343 70
www.regionmarchfeld.at
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die bunte Frühlingszeit. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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THERAPIEZENTRUM
GG HARINGSEE
Am Bahnhof 1, 2286 Haringsee 
Telefon: 02214 / 820 00 Fax: 02214 / 820 00-18 
Das Telefon ist mit der Ordination in Lassee gekoppelt! 

Aus aktuellem Anlass ist die Ordination Haringsee bis 
auf weiteres geschlossen und der Patientenverkehr 
in der Ordination Lassee ist nur mehr für Notfälle und 
nach telefonischer Anmeldung möglich.

DIENSTPLAN Therapiezentrum Ordination Lassee Arzt

Montag
08:00 bis 12:00 Uhr
15:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Dienstag 08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Frank Werny

Mittwoch 08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Frank Werny

Donnerstag
08:00 bis 11:00 Uhr
15:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Freitag 08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Frank Werny

ÄRZTE Angebotene Behandlungen Kontakt 

Dr. Frank Werny
Vertragsarzt der GG Haringsee

Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik & 
Therapie nach F.X. Mayr Therapie

02214 / 820 00 Haringsee
02213 / 345 88 Lassee

Ordination Haringsee EKG 02214 / 820 00

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Lungenfunktionstest,  
Ultraschall, EKG, Colon-Hydro-Therapie

02213 / 345 88

Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie & Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

0664 / 422 53 24
Russbachweg 15, Fuchsenbigl

THERAPEUTEN Angebotene Therapien Kontakt 

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- & 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

0676 / 490 42 21 (ab 15.00 Uhr)

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress 0676 / 690 92 05

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu 0676 / 416 66 45
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ÄRZTENOTDIENST 141
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-
hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Was tun, wenn zukünftig abends oder am Wochenende Hilfe 
benötigt wird? In solchen Fällen steht Ihnen der ärztliche 
Bereitschaftsdienst (Ärztenotdienst, Ärztenotruf, Ärztefunk-
dienst, hausärztlicher Notdienst, Hausärzte-Bereitschafts-
dienst etc.) unter der Telefonnummer 141 zur Verfügung. 

Der Ärztenotdienst ist meist in den Nachtstunden von  
19.00 bis 7.00 Uhr, an Wochenenden von Freitag 19.00 bis 
Montag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt.

FÜNF WICHTIGE W’S
Wenn Sie eine Notrufnummer wählen, atmen Sie vorher tief 
durch und hören Sie der Person am Telefon gut zu. Sprechen 
Sie langsam und deutlich – viele Missverständnisse entstehen 
bei einer undeutlichen Kommunikation. Die nachfolgenden 
von MitarbeiterInnen der Rettungsleitstelle gestellten Fragen 
richtig zu beantworten sind für eine effiziente Rettungskette 
sehr wichtig – denn auf diese fünf W’s kommt es an:

WER ruft an? Nennen Sie immer Ihren Namen und die Tele-
fonnummer, unter der Sie für Nachfragen erreichbar sind.

WO ist der Notfallort? Am besten ist eine genaue Ad-
ressangabe. Ist dies nicht möglich, dann sind folgende 
brauchbare Angaben zu machen: Kilometerangaben auf 
Schnellstraßen oder Autobahnen, naheliegende Ausfahrten, 
Fahrtrichtung, markante Stellen: zum Beispiel Brücken, 
große Straßen etc.

WAS ist geschehen? Erklären Sie kurz, worum es sich han-
delt: ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung, eine blutende 
Wunde, ein Sturz, ein Raufhandel etc.

WIE VIELE Menschen sind betroffen? Diese Angaben sind 
wichtig, weil insbesondere Unfälle mit vielen Verletzten 
weitere organisatorische Schritte notwendig machen.

WARTEN auf Rückfragen. Legen Sie erst auf, wenn die Per-
son in der Leitstelle keine weiteren Fragen mehr hat.

NOTRUFNUMMERN
Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern 
griffbereit oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. 
Hier finden Sie sämtliche Notrufnummern und wichtige 
Hotlines auf einen Blick. 

Nummern, wenn nicht anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Euronotruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Telefonseelsorge 142

Gasnotruf 128

Kindernotruf (Rat auf Draht) 147

Gehörlosen-Notruf (Fax / SMS) 0800 133 133

Opfer-Notruf 0800 112 112

Krisentelefon NÖ 0800 202 016

Vergiftungsinformation (VIZ) 01 406 43 43

Frauennotruf 01 717 19

Tiernotruf 01 53 116

Sozialpsychiatrischer Notdienst 01 313 30

Apothekenruf 1455

Gesundheitsberatung 1450




